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Es werden 5-Minuten-Blitzpartien nach FIDE-Regeln gespielt. 
Es soll vollrundig gespielt werden. Bei großer Teilnehmerzahl 
wird mit Vor- und Finalrunde gespielt. 
Für die Teilnahme an den Einzelblitzmeisterschaften wird ein 
Startgeld von jedem teilnehmenden Spieler erhoben. Dieses wird 
vollständig an Preisen wieder ausgeschüttet. 
Verantwortlich für die Durchführung sind der Ausrichter und der 
Bezirksturnierleiter. 
Der Ausrichter übergibt die Abschlusstabelle in elektronischer 
Form an den Bezirksturnierleiter, damit dieser die Meldung 
gegenüber dem Badischen Schachverband durchführen kann. 

§ 13 Bezirkseinzelmeisterschaft 
Gespielt wird um den Titel des Bezirkseinzelmeisters 20XX. 
Der Modus der Bezirkseinzelmeisterschaft wird vom Ausrichter-
verein in Abstimmung mit dem Bezirksturnierleiter festgelegt. 
Für die Teilnahme an der Bezirkseinzelmeisterschaft wird ein 
Startgeld von jedem teilnehmenden Spieler erhoben. Dieses wird 
vollständig an Preisen wieder ausgeschüttet. 

§ 14 Jugendmeisterschaften 
● Jugend-Mannschaftsmeisterschaften 
Jugendmannschaftsmeisterschaften werden gesondert ausge-
schrieben. Zuständig für die Ausschreibung und Durchführung 
ist der Bezirksjugendwart Mannschaften. 
● Jugend-Einzelmeisterschaften 
Jugendeinzelmeisterschaften werden gesondert ausgeschrieben. 
Zuständig für die Ausschreibung und Durchführung ist der 
Bezirksjugendwart Einzel. 

§ 15 Schulschachmeisterschaften 
Schulschachmeisterschaften werden gesondert ausgeschrieben. 
Zuständig für die Ausschreibung und Durchführung ist der 
Bezirksschulschachwart. 

§ 16 Seniorenmeisterschaften 
Seniorenmeisterschaften werden gesondert ausgeschrieben. Zu-
ständig für die Ausschreibung und Durchführung ist der Bezirks-
seniorenwart. 
Karlsruhe, den 06.08.2014 
 
Protokoll der Bezirksversammlung 
Ort: »Altes Feuerwehrhaus« 
 Forst, 19.07.2014; 10.00 – 13.30 Uhr 
Verteiler: Vereine, Bezirksvorstand 
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
entschuldigt: Kristin Wodzinski, Klaus Schneider 

TOP 1. 
Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
Michael Kröger begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Be-
zirksversammlung. 
Die Mitgliederversammlung wurde ordnungsgemäß mit E-Mail 
am 10.06.2014 einberufen. Die Bezirksversammlung ist somit 
beschlussfähig. 

TOP 2. 
Grußworte der eingeladenen Gäste 
Da keine Gäste eingeladen wurden, entfällt dieser Punkt. 

TOP 3. 
Wahl des Protokollführers, Feststellung der Anwesenheit 
und Stimmberechtigung, Genehmigung der Tagesordnung 
Hinweis auf einen Fehler in der Einladung: Der Bezirksjugend-
wart Mannschaften ist nicht zu wählen. 
Da der Schriftführer nicht anwesend ist, erklärt sich Martin Ess-
wein, SC Karlsdorf, bereit, das Protokoll zu führen. Einstim-
mige Zustimmung der Anwesenden. 

Um 10.30 Uhr sind 25 von 29 Vereinen anwesend. 
Die Vereine SC Oberhausen-Rheinhausen, SC uBu, SF Zeutern 
und SC Bretten schickten dieses Jahr keine Vertreter zur Be-
zirksversammlung. Gemäß § 2 der Geschäftsordnung wird an 
diese Vereine ein Bußgeld in Höhe von 25 Euro verhängt. 

TOP 4. 
Totenehrungen 
Stellvertretend für alle wurden die seit der letzten Bezirks-
versammlung Verstorbenen Walter Haisch, Blankenloch, Wolf-
gang Finkbeiner, Rheinstetten, Bernd Rastetter, Rheinstetten, 
und Peter Köster SV Pfinztal/KSF, mit einer Gedenkminute 
geehrt. 

TOP 5. 
Ehrungen auf Verbands- und Bezirksebene sowie 
Kurt-Möckel-Pokal 
Wie in der Vergangenheit beschlossen, wurden keine Schach-
uhren mehr für die Meister der einzelnen Klassen vergeben; der 
Erstplatzierte erhielt 30 Euro, der Zweitplatzierte 20 Euro und 
der Drittplatzierte 10 Euro vom Bezirksturnierleiter überreicht. 
Der Meister der Klasse erhielt zudem noch eine Urkunde. 
Kurt-Möckel-Pokal: Mit dem Pokal ehrt der Bezirk außerordent-
liche Leistungen im Jugendbereich. In diesem Jahr geht er an 
Luca Pravez vom SSV Bruchsal für sein Engagement für Verein 
und Bezirk. 

TOP 6. 
Kurzberichte der Vorstandsmitglieder 
Neben den vorliegenden und vorab verteilten schriftlichen Be-
richten (Anlage zur E-Mail vom 10.06.2014) geben folgende 
Vorstandsmitglieder mündliche Berichte ab: 
●  Stellv. Bezirksleiter: Siegfried Stolle gibt einen Kurzbericht 

über seine Tätigkeiten ab. 
●  Kassenwart: W. Angele erläutert den aktuellen Kassenbericht 

und den Etat für 2015. 
●  Wertungsreferent: P. Grofig teilt mit, dass Dank swi-Dateien 

die Auswertezeit eines Turniers von mehreren Stunden auf 
eine halbe Stunde sinkt. 

●  Damenwartin: K. Wodzinski hat sich entschuldigt, da parallel 
ein Turnier stattfindet. 

●  Seniorenwart: Klaus Schneider hat sich entschuldigt. 
● Jugendwart Mannschaft: M. Dehm berichtet über Turnierer-

gebnisse des vergangenen Jahres; für die badischer Ebene hat 
sich bei der U12 KSF vor Forst qualifiziert. 

●  Nach Rücktritt des Schriftführers nach der letzten Bezirksver-
sammlung übernahm Marcus Krug kommissarisch die Stelle, 
es liegt kein Bericht vor. 

TOP 7. 
Kurzbericht über den Verbandstag 2014 in Neumühl 
(wurde hinter TOP 10 verschoben) 
Siegfried Stolle berichtet vom Verbandstag. Das Protokoll ist auf 
der Webseite veröffentlicht. Die wichtigste Änderung, die Rele-
vanz für unseren Bezirk hat, ist die Änderung der Bedenkzeit auf 
Badischer Ebene auf Fischerbedenkzeit. 

TOP 8. 
Aussprache zu den Berichten 
Das Wort wird nicht gewünscht. 
Es erfolgte eine Anmerkung: Der Kassenbericht gehört eigent-
lich zu den zu versendenden Berichten. 
Antwort (von Kassier und Vorstand): Kassier hat sich auf Vor-
stand und Vorstand auf den Kassier verlassen, dass der Bericht 
versandt wird – war ein Fehler, der im nächsten Jahr korrigiert 
sein wird. 

TOP 9. 
Bericht der Kassenprüfer 


